
 

Verhaltenskodex für Junioren & Angehörige 
 

 

 

Wir wollen Freude, Spass und Spannung beim Fussball erleben, dies im Training, an Spielen 

und an Turnieren. Wir wollen so viel wie möglich lernen und profitieren von den Aktivitäten mit 

unserer Mannschaft. Damit wir dies gemeinsam erreichen können, haben wir einen 

Verhaltenskodex, an den wir uns alle halten. 

 

Respekt: 

• Gegenseitiger Respekt ist die Basis unseres Zusammenlebens. Jeder von uns ist 

Vorbild. Deshalb achte ich alle Beteiligten am Training und im Wettkampf, egal welcher 

Hautfarbe, Nationalität, Religion und Geschlecht. Unfairness, Gewalt und Rassismus 

trete ich entschlossen entgegen. 

• Ich äussere mich nicht abfällig über andere und beleidige niemanden. Körperliche 

Gewalt ist in jeder Form absolut inakzeptabel und stellt einen schwerwiegenden 

Verstoss gegen unseren Kodex dar. 

 

Fairplay: 

• Wir begegnen unseren Gegnern mit Respekt. Wir halten uns an die Spielregeln und 

sind fair. Wir bedanken uns für das Spiel (Shake Hands) beim Gegner und deren 

Trainer, ob wir gewonnen oder verloren haben. 

• Wir geben im Wettkampf alles, um der Mannschaft zum Sieg zu verhelfen. Nicht die 

Einzelleistung zählt sondern die Teamleistung. Wir wissen: Sieg und Niederlage 

gehören zum Fussball! Wir sind faire Sieger und gute Verlierer! 

• Wir kritisieren unsere Mitspieler nicht, wenn sie einen Fehler machen. Wir motivieren 

sie, es das nächste Mal besser zu tun. 

• Eltern und Angehörige sind keine Trainer! Nur der Trainer gibt während eines 

Wettkampfes Anweisungen an die Spieler. Motivierende Worte sind aber jederzeit 

herzlich willkommen. Eltern und Angehörige halten sich ausserhalb der technischen 

Zone oder mindestens 1m von der Linie entfernt auf, um Spieler, Trainer und 

Schiedsrichter nicht zu beeinträchtigen. 

• Schiedsrichterentscheide sind von Spielern und Eltern stillschweigend zu akzeptieren. 

Auch die Schiris können Fehler machen. Der Schiedsrichter kann fehlbare Eltern vom 

Platz verweisen! 

 

 

 

 



 

 

Training, Spiele und Turniere: 

• Fussball ist ein Mannschaftssport. Ich nehme regelmässig und diszipliniert am Training 

und den Spielen/Turnieren teil. Die Teilnahme ist obligatorisch. Ich melde mich 

persönlich oder durch meine Eltern beim Trainer ab, wenn ich nicht teilnehmen kann. 

Ich erscheine pünktlich zum vereinbarten Zeitpunkt und Ort. 

• Spielaufgebote erhalten nur Spieler, welche regelmässig und diszipliniert an den 

Trainings teilnehmen. Der Trainer entscheidet über das Aufgebot, Einsatz, Position und 

Spieldauer jedes einzelnen Spielers. 

• Das Tragen von Schienbeinschonern, auch im Training, ist für alle Junioren des FC 

Zuzwil obligatorisch! 

• Konzentriertes Mitmachen steigert den Lerneffekt aller Spieler. Unsportliches oder 

störendes Verhalten wird nicht toleriert. Nach erfolgloser Ermahnung wird der Spieler 

vom Training ausgeschlossen und die Eltern telefonisch informiert. 

 

Ordnung: 

• In der Garderobe ist Ordnung zu halten! Die Kleider sind aufzuhängen oder in der 

Sporttasche zu versorgen. Nach dem Training Schuhe beim Waschplatz reinigen. Das 

Betreten der Garderoben mit Fussballschuhen ist verboten! 

• Am Ende des Trainings helfen alle mit, das Trainingsmaterial zu reinigen und zu 

versorgen 

• Das Fussballspiel ist ein Sport und dazu gehört aus hygienischen Gründen auch das 

Duschen nach dem Training und Spiel. Das Duschen ist bei den G und F Junioren 

freiwillig. Ab den E-Junioren ist das Duschen nach Training und Spiel obligatorisch. 

• Der Zutritt in die Garderoben ist nur dem Trainer mit einer Begleitperson erlaubt. Den 

Eltern und Angehörigen ist es nicht gestattet die Garderoben zu betreten. 

• Ich konsumiere kein Alkohol oder Tabakwaren am unmittelbaren Spielfeldrand und im 

Garderobenbereich. 

 

Konsequenzen 

Ich übernehme die Verantwortung für mein Verhalten! Wenn ich gegen den Kodex verstosse, 

akzeptiere ich, dass ich mit Konsequenzen rechnen muss. Dies kann z.Bsp. auch eine 

Trainings- oder Spielsperre sein.  

 

Wir erinnern unsere Kameraden, wenn sie sich nicht an unseren Kodex halten. 

 
 
 


